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Table ronde: 
Schreiben in Serie
Warum schreiben Autoren in Serie? Weil 
man die Geschichte nicht zu Ende brachte? 
Oder kann man sich nicht von den Figuren 
lösen? Drei Autoren sprechen über ihre Er-
fahrungen mit Kuku, Bryn und Tschipo.

Autorengespräch für Gross und Klein 
Mit Martin von Aesch, Jyoti Guptara und 
Franz Hohler
Moderiert von Christine Lötscher
15.30-16.15 Uhr im Alten Spital

Slam-Vortrag 
Was ist Slam, um was geht es? Woher kommt Slam? Mittels Bild und Ton werden verschiedene 
Textarten vorgestellt. Zudem performen Richi Küttel und andere live. 
11.00-11.45 Uhr im Alten Spital, für alle

Slam-Workshop
Selbst geschriebene Texte werden mitgebracht und vorgetragen. Inhalt und Vortragsart werden 
gemeinsam diskutiert. Wie wirkt mein Text? Wie wirkt mein Auftritt?
Anmeldung per e-Mail unter info@literatur.ch
13.00-16.45 Uhr im Alten Spital, für Angemeldete

U18 Poetry Slam
Im öffentlichen Dichterwettstreit wenden die WorkshopteilnehmerInnen das Gelernte an. Die 
Slammer werden von einer Publikums-Jury bewertet, die vier SiegerInnen treten im Finale noch-
mals gegeneinander an. Die Siegerin/der Sieger des Finals wird über die Lautstärke des Publikum-
applauses ermittelt. 
17.00-19.00 Uhr im Alten Spital

Braille-Schrift, die Schrift 
der Blinden
Wer oder was ist Braille? Wie sieht ein Schul-
buch in Blindenschrift aus? Kann ich diese 
Schrift als sehender Mensch auch lernen? 
Gibt es in Blindenschriftbüchern auch Bil-
der? Und wie sehen Karten- und Gesell-
schaftsspiele in Blindenschrift aus? 

Ateliers, veranstaltet von der SBS (Schweiz-
erische Bibliothek für Blinde und Sehbehin-
derte Zürich). 

8.30, 9.30, 11.00, 13.30, 14.30, 15.30 Uhr 
(jeweils 45 Minuten) im Alten Spital

Ausstellung von 
Helen Aerni

Die junge Solothurner Künstlerin erfi ndet 
und schreibt nicht bloss Geschichten, son-
dern illustriert sie auch selbst. Ihre Bilder in 
Tusche, Aquarell, Bleistift und anderen Tech-
niken sind ab 21. Mai in der Galerie ArteSol, 
Hauptgasse 30 in Solothurn ausgestellt. 

Büchermarkt
Im Büchermarkt im Alten Spital sind alle Bü-
cher der eingeladenen Autorinnen und Au-
toren zu fi nden, sowie weitere neue Bilder-, 
Kinder- und Jugendbücher. 

Der Büchermarkt im Alten Spital ist am Frei-
tag, 22. Mai 2009, von 8.30-19.00 Uhr geöff-
net.

Ausserdem:
Literaturtage-Büchermarkt der Jugi (Buch-
haus Lüthy): Fr, Sa, So ab 9 Uhr.

JuKiLi
Jugend- und Kinderliteratur
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Martin von Aesch
Der Erfi nder des Detek-
tivs Kuku liest aus seinem 
fünften Band. Wird er uns 
verraten, ob es zu einem 
sechsten Band kommt?

Einbrecher sind schnel-
ler als Fussballer. Torgas-
se 12 – Kukus fünfter Fall 

(2006); Pestalozzi-Kalender (2009, beide At-
lantis/Pro Juventute)

«Alles hat damit begonnen, dass ich erfah-
ren habe, dass in der Schreinerei von Papa 
nicht mehr alles rund läuft. Natürlich habe 
ich sofort versucht, ihm unter die Arme zu 
greifen. Denn ich helfe immer allen, denen 
geholfen werden muss. Auch wenn sie fi n-
den, sie seien auf mich nicht angewiesen. 
Wie Papa.»
(Aus: Einbrecher sind schneller als Fussballer)

Lesung für alle ab 10 Jahren
8.30-9.15 Uhr im Alten Spital

Franz Hohler
Endlich kommt das Gros-
se Buch mit allen seinen 
Kindergeschichten. Welche 
wird er uns lesen?

Mayas Handtäschchen, il-
lustriert von Jacky Gleich 
(Sauerländer 2008); Das 
verspeiste Buch, illustriert 

von Hans Traxler (Luchterhand 2008); Das 
grosse Buch, illustriert von Nikolaus Heidel-
bach (Hanser 2009)

Eine Kreide begann langsam einen Satz an 
die Wandtafel zu schreiben: «Etwas vom 
Wichtigsten auf der Welt ist –»
«Na?» sagte der Schwamm, der sich tropfend 
näherte. «– der Schwamm», schrieb die Krei-
de schnell. «Na also», sagte der Schwamm 
und liess sich zufrieden in seine Schale unter 
der Tafel sinken. (Aus: Das grosse Buch) 

Lesung für Kinder von 8 bis 11 Jahren
9.30-10.15 Uhr im Alten Spital

Claudia de Weck
Die Illustratorin zeigt wie 
ein Bilderbuch entsteht.

Max ist los. Text: Anita 
Siegfried (Atlantis 2001); 
De Stadtmuus-Blues (Lehr-
mittelverlag Zürich 2003); 
Gut gebrüllt, Lilli! (Atlantis 
2008)

visuelle Lesung für Kinder von 6 bis 9 Jahren
11.00-11.45 Uhr im Alten Spital

Suresh und Jyoti Guptara
Die Erwartungen 
an den zweiten 
Calaspia-Band sind 
gross.

Calaspia, Die Ver-
schwörung (2008); 
Calaspia. 

Der Schwertkodex (2009, beide Rowohlt)

Inmitten der Verwirrung, die Calaspia zer-
reisst, hat der unerkannte Feind bereits die 
Macht über einzelne Gebiete erlangt. In Vor-
bereitung auf die bevorstehende Schlacht 
werden Bryn und sein Freund Mittni von 
den geheimen Elitekämpfern, den Culmus 
Sangui, zu hervorragenden Schwertkämp-
fern ausgebildet, während ihre Freunde sich 
in der Festung Eisenfels versammeln, um 
den Schlag gegen die Verschwörer vorzu-
bereiten. 

Lesung für alle ab 10 Jahren
13.30-13.15 Uhr im Alten Spital

Helen Aerni
Was ist ein Manga? Warum 
liest man ein Manga von 
hinten nach vorne? Wie 
entsteht ein Manga? 

Die Spur. Manga (Carlsen 
Verlag 2008)

Manga-Präsentation für alle ab 12 Jahren
14.30-15.15 Uhr im Alten Spital

Severin Schwendener
Das neue Buch des jungen 
Biologen ist spannend wie 
Gift.

Falsche Freunde (Edition 
8 2006); Stilles Gift (Beltz 
2009)

«Angenommen, es hätte wieder merkwürdig 
gerochen an dem Abend, als er verschwand. 
Glaubst du er ist so neugierig, dass er trotz 
seiner Angst vor Hunden in den Garten 
eingestiegen ist?» Eine Weile war es still, 
während Stéphane nachdachte. «Ja», sag-
te er dann, als ob er diesen Gedanken jetzt 
zum ersten Mal hätte, «ja, das kann ich mir 
durchaus vorstellen.» Franziska nickte. Da 
war er, der erste Hinweis, den sie gesucht 
hatte. Irgendetwas, das erklären konnte, was 
geschehen war.
(Aus: Stilles Gift)

Lesung für alle ab 12 Jahren
15.30-16.15 Uhr im Alten Spital

JuKiLi-Programmübersicht
Freitag, 22. Mai 2009
Alle Veranstaltungen fi nden im Alten Spital statt! 
Eintritt: pro Veranstaltung und Person Fr. 5.–.

08.30 – 09.15 Lesung von Martin von Aesch   
   für alle ab 10 Jahren
09.30 – 10.15 Lesung von Franz Hohler für   
   Kinder von 8 bis 11 Jahren
11.00 – 11.45 visuelle Lesung von Claudia de Weck 
   für Kinder von 6 bis 9 Jahren
11.00 – 11.45 Slam-Vortrag von Richi Küttel   
   für alle
13.00 – 16.45 Slam-Workshop mit Richi Küttel  
   für Jugendliche von 14 bis 18 Jahren
13.30 – 14.15 Lesung von Suresh und Jyoti Guptara
   für alle ab 10 Jahren
14.30 – 15.15 Manga-Präsentation von Helen Aerni 
   für alle ab 12 Jahren
15.30 – 16.15 Autorengespräch mit Martin von Aesch,  
   Jyoti Guptara, Franz Hohler
15.30 – 16.15 Lesung von Severin Schwendener  
   für alle ab 12 Jahren
17.00 – 19.00 Poetry-Slam-Wettstreit

Blindenschrift-Ateliers (jeweils 45 Minuten):
08.30, 9.30, 11.00, 13.30, 14.30, 15.30


